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Ihkelligenz⸗Blatt Sp 
für das Großherzogthum Poſen. 


Intelligent⸗Comtoir im Bosthause, 


s 90. Dienſtag, den 15. April 1845. 


Angekommene Fremde vom 12. April. 

Hr. Agent Kraus aus Bremen, l. Friedrichsſir. Nr. 26.; Hr. Dr. med. 
Ldwenthal a. Schmiegel, I. Gerberſtr. Nr. 19; Hr. Rektor Nave a. Samter, l. im 
Hotel de Dresde; die Hrn. Gutsb. Rudnicki und Karonsfi aus Kurnik, Hr. Bau⸗ 
Condukteur Gejer a. Gurnik, l. im Hötel de Berlin; Hr. Handl.⸗Reiſ. Manteuffel 8 
aus Berlin, Hr. de Vignau, Lieut im 33. Inf.⸗Reg., aus Thorn, Hr. v. Grabski, 
Lieut. im 18. Landw.⸗Reg., aus Piekary, Hr. Oberamtm. Schmolke aus Orla, Hr. 
Gutsb. v. Rozuowski a Manieczki, l. im Hotel de Baviérez- Hr. Prov⸗Poſt⸗Jnſp. 
Schulze a. Frauſtadt, die Hrn. Kaufl. Bolling a, Haspe, Roſenſtein a. Würzburg, 
Obbicki aus Stettin, Soſſe aus Guben, I, im Hötel de Rome; Hr. Kaufm. 
Sandſtein aus Schdnlanke, l. im Eichkranz; Hr. Gutsp. Cundw aus Dembnico, 
die Hru. Gutsb. Gebr. v. Olſzynski aus Zawade, l. im Eichkranz. GË, 
, DEM. i RE 
Die Hrn. Gutsb. v. Zakrzewski jun. aus Chalowy, v. Mielinski aus Otußz, 

L in der goldnen Gans; die Hrn. Gutsb. Sperling a. Kikowo, o. Gromadzinskt a. 
Przyborowko, Hr. Jaſp. Kulczewiez aus Slupia, l. im Hotel de Saxe; Hr, 
Gutsp. Menclewski a. Lagiewnik, I, im Hötel de Dresde; Hr. Muͤhlenb. Roggen 
aus Samter, die Hen, Gutsb. Zielongcki aus Goniczki, Tesko a. Gay, Hr. Gutsp. 
Goslinowski aus Schubin, l. im Hötel.de Berlin; Hr. Beamter Dyminski aus 
Koſten, I. im Hotel de Hembourg; Hr. Juſtizaktuar Kampf und Hr. Kaufm.“ 
Ruſſak aus Gaeſen, L im Eichkranz; die Hrn. Gutsb. Grof Dzievuſzyck a. Neudorf, 
v. Twardowski aus Szezuczyn, l im Hotel de Vierne; Hr. Haudl⸗Reiſ Bartels 
aus Rathenow, l im weiden Adler; Hr. v. Plonski, Hauptm. im 30, Juf Reg. 4. 
Bromberg, Hr. Gutsb. v. Kurngtowski aus Duſin, l im Hötel de Baviere; die 
Hrn. Gutsb. v. Chplewski aus Strychowo, Tesko aus Kigezyn, v. Pagowski aus 


Kurnatowiee, v. em aus i Stenia ten bug Penne . 
Hr. Gutsb. v. Kurnatowski a. Dziechowice, Hr. G 


Bea, Ai 
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im Bazar; 
uksp. v. Sokolnicki a Pokrzywno, 


Hr. Kaufm. Jerzykiewicz aus Oſtrowo, Hr. Beamter Kerger aus Großdorf, L im 
ſchwarzen Adler; Hr. Oek. Kayick aus Ze Dë? ak Kaufm. Kleyenſtauber aus 


EE J. im Hötel de Rome. 
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E Berptntmacung. Der Wirth 

Les Boͤrger zu Hutt ka Dir 2. Kreis“ 

arnikau iſt durch Urtheil erfier Inſtenz 

ünkerzeichneten Gerichts vom heuti⸗ 

5 Tage für einen Verſchwender erklaͤrt 

worden. 

Bromberg, den 4. März 1845. 

nig l. Ober ⸗ „Landes Gericht. 


e II. Aiwa. 


Wil 


ES d Mee Lob: 


2) per Sean Die von 
m penſionirken Exekutor Hartmann hier⸗ 
ef beſtellte Amtscautjon vou 100 Rthlr. 
ſoll freigegeben werden. Wer an dieſelbe 
einen Anſpruch zu haben bermeint, wird 
anfgefordert, ſolchen innerhalb 3 Mona- 
ten päteftend aber in dem anı 3. Mat 
e. Vormittags 9 Uhr vor dem Herrn 
Sands und Stodtgerichts⸗Rath v. Rap⸗ 
ard anſtehenden Termin an hieſiger Ge⸗ 
richtsſtelle onzümelden, „ widrigenfalls er 
feines Anfpruch an die Caution verluſtig 
iſt und an das übrige Vermögen des p. 
Hartmann verwieſen werden wird. 
Wollſtein, den 1. Februar 1845. 
Kd nigl. Land⸗ und SSC, 
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Obwieszczenie. en meet 
gospodarz! 2 Hutk powiatu 
Crarukowskiego, zostal wyxokiem I. 
instancyi zapadlym, na dniu dzisiej- 
Sim u, podpisanego Sadu uznany za 
marnotrawce, 

Bydgoszez, dnia 4. Marea 1845. 
Krol. Gidwnn E Ageebda Ahn 

Zë dzial IL, 


Pr i® Mina Sun 


"(Obwieszezenie, Kaueya urzedo= 
wa pensyongwanego tutejszego,, exe · 
kutora Henri w.ilosei 100 tal, ma, 
IO wröcong. Kto do takowej pre- 
tensye miet mniema, wzywa sig ni- 
niejszem, aZeby takowe w præeciggu 
trzech miesigcy, najp6Znig) zas w ter- 
minie na dzieñ̃ 3. Maja r. b. zrana 
0 godzinie 9. przed Wm. Rappard, 
Sedzia Zienisko- miejskim w lokalu 
Sadu tutejszego wyznaczonym podal, 
inaczej bowicm, prawo do raecaonẽj 
kaucyi utraci i do reszty majaiku 


Hartmanna przekazanym aostanie. 


Wolsztyn, duia x. Lutego 1845. 
Krol. Sad Ziemsko- de 


"A 
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3) Im Hypothekenbuche des Grund⸗ 
ſtücks des verſtorbenen Seilermeiſters Jo⸗ 
hann Auguſt Krauſe, Birnbaum Nr. 7., 
welches jetzt auf ſeine Kinder vererbt iſt, 
ſtehen Rubr. III Nr. 1. aus dem Kauf- 
kontrakt vom 15. Maͤrz 180 1. für Maria 
Eliſabeth Schneider geborne Schlinke 81 
Stir, 5 Sgr. 5 Pf. an ruͤckſtaͤndigen 
Kaufgeldern, welche Gottfried Jachmann 
nebſt 5 Procent Zinſen zu zahlen hatte, 
vigore decreti vom 27. Juni 1805. 
eingetragen. Die Beſitzer des Grundſtuͤcks 
haben die Zahlung behauptet, aber weder 
das Dokument, uoch die Quittung der 


Gläubigerin vorlegen können. Auf 


ihren Antrag werden daher die verehelichte 
Schneider, deren Erben, Ceſſionorien, 
oder die ſonſt in ihre Rechte getreten ſind, 
zur Anmeldung ihrer Anſpruüche auf den 
28. Juli d. J 11 Ubr vor dem Herrn 
Ober⸗Landes⸗Gerichts⸗Aſſeſſor Leonhard in 
unſerem Gerichtshauſe unter der Warnung 
vorgeladen, daß der Ausbleibende mit 
ſeinem Realanſpruche auf das Grundſtüͤck 
präfludirt. und ihm dieſerhalb ein ewiges 
Stillſchweigen auferlegt wird. 


g Birnbaum, den 3. Maͤrz 1845. 


Koͤnigl. Land⸗ und Stadtgericht. 


D 


4) Der auf den 28. April! 


W ksiedze hypotecznej nierucho- 
mosci zmarlego powro2nika Jana Au- 
gusta Krause, sytuowanej w Miedzy- 
chodzie pod Nr. 7., ktörg teraz jego 
dzieci przez Sukcessyg nabyli, s3 pod 
Rubr. III. Nr. 1. 2 köritraktu kupna 


2 dnia 15. Marea 180 T. r. dla Maryi 


Elzbiety 2 Szlinköw Szneyderowej 


81 tal. 5 sgr. 6 fen. zalegtej summy 
'szacunkowej, ktöre Goufryd Jach» 


mann ziprowizyg po 5 od sta zapla- 
dë miat, na mocy rozrzauzenia z dnia 
27. Czerwea 1805. r. 22 pisane. Po. 
siedziciele tej2e nieruchomosci za. 
Plate twierdzili, jednak ani dokumentu 
ani kwitu wierzycielki przedlo2yö nie 
mogli. Na tychze wiiosek zapozy- 
wajgsie zatem zame2na$2neyder, jej 
sukcessorowie, cessyonaryuszelub ci, 
ktörzy praua jéj nabyli, do podania 
swych pretensyj na dzien 28, 
Lipear,b, o godzinie 11. przed Ur. 
Leonard, Assessorem Sadu Nadzie- 


D E . 322 
mienskiego, w'naszem posiedzeniu 


sadowem z przestrogy, Zeniestäwajgcy 
ze swojz pretensyg realng na nieru- 


chomosci prekludowany i wieczne 


milczenie nakazane mu bedzie. 
‚ Migdzychöd, dnia 3. Marca 1845. 
Kréi, 83d Ziemsko-miejski, 


x Get 


845. angeſetzte St. George⸗Markt in der Stadt Gneſen, 


welcher 8 Tage währt, iſt eingetretener Verhaͤltniſſe wegen auf den 5. Mai verlegt 


worden. Gneſen, am 3. April 1845. 


Magiſtrat. 
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5) Bei Lambeck K Grotte in Poſen find zu haben: Was iſt Czerskiꝰ 11 Sgr. 
— Ueber die ſogenannten 9 Artikel der Gemeinde zu Schneidemuͤhl. 33 Sgr. — 
Beſtrebungen Ronge's und feiner Parthei. 33 Sgr. — Die Jeſuiten und der Ra⸗ 
dikalismus. 5 Sgr. DL er 


— 

6) Mit dem ergebenften Danke für die uns bisher zu unſerer Lotterie guͤtigſt eine 

gelieferten Gaben, erlauben wir uns denjenigen Damen, welche noch geſonnen ſein 

ſollten, uns durch eigene Arbeiten in unſerm Unternehmen zu unterftüßen, hierdurch 

in freundliche Erinnerung zu bringen, daß die Verlooſung auf den 1. Mai angeſetzt 

und eine Verſchiebung dieſes Termins nicht gut möglich if. 
Poſen, am 10. April 1845. dë * Su 
Der Frauenverein zur Uaterſtützung der Waifenanftalt für Mädchen, 


— 


7) MUwiadomia sigSzanownych obywateli 


powiatu Szremskiego, Ze wyseigi 
powiatowe odbed3 sie w dniu 20. 


t. m. miescie powiatowem Szremie, 


8) Die mittelft Bekanntmochung vom 2. Apeil c. beim Dominium Babin bei 
Schroda zum Verkauf geſtellten Schaafe ſind bereits verkauft. R 


9) Durch perſonliche Meßeinkaufe iſt jetzt meine Putz⸗, Blumen⸗ und Parfü⸗ 
merie⸗Handlung mit den modernfien in dies Fach einſchlagenden franzöſiſchen Artikeln 
aſſortirt, was ich einem hochgeehrten Publiko anzuzeigen mir erlaube, gleichzeitig 
bemerkend, wie ich nach wie vor alte Reis- und Strohhüte zum modernen Umnähen 

und Waſchen fuͤr die Strohhutfabrik und Bleiche des Herrn H. W. Koch in Berlin 
ſammle. J. Reſzke, Poſen, alter Markt Nr. 41. beim Apoth. Hrn. Wagner. 


— — — 


10) Ein Maͤdchen lutheriſcher Religion wird zu einem Kinde verlangt Breslauer 
Straße Nr. 14. Parterre. 


— — 


11) Ein Lehrling für das Details und Comptoir⸗Geſchaͤft findet ein Unterkommen 
bel ) V. o. Bieczynski & Comp. 


12) Ausgezeichnet friſche große hollſteinſche Auſtern enipfingen heute 
Bez ! Gebrüder An derſch. 
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